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' 78Z. Donnerstags den z Nr . 27

Allgemeines

Zntelligenz - oderWochenbla
für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande .

N -

fürstliche neue Verordnungen .
Heneralrescript an sammklrche Dver - und 2scmler , äs Karlsruhe den isten Kebruar

783 1167 .
Renovalions» Taxordnung .

Lar ! Fridkrlch rc . ic.

Nachdem in Unferm Durlachifchen Landesthcik eine
Renovaticns - Tarordnung Vorgelegen , dabcv aber
wegen den Verschiedenheiten der dnseit' grn und der

.m den Kayscrl . König !. Vordcrösterreichischen Landen
angesetzten Koste » einige Irrungen entstanden , darauf
durch eine zwischen Unserer Fürstlichen Regierung und
jener der Kayserl. König ! . Vordcrösterreichischen Lan¬
den mit Unserer Genehmigung getroffene Uebcrcin-
Lmnr chn Tarif der in Unserer Markgraffchaft Baden
und dem Oesterreichischcn Brcisgau bey aller Gacrnng
Erneuerungen der Vereine über uatura ! und Geld-
Grundzinse, Zcheudcn und dergleichen Gefälle für
die Zukunft wechselseitig zu beobachtenden Taxen und
sonstigen Kostcnansätze durch alle dabcy Vorkommen
mögende Rubriqucn festgesetzt worden , und Wir zur
Vermeidung der aus . der Verschiedenheit der Verord¬
nungen, enmehenden Jnconvenienzicn dteseS rn Unstru
Durlachischen Landen statt des vorigen , allgemein
einzuführen , auch auf das Baden - Badische , wo vor¬
hin noch kein Tarif Vorgelegen , zu erstrecken gut ge¬
funden haben : Als verordnen Wir anmit , daß

i ) herrsthaffchchcr Consirmationstax durchaus von
jctc

'
ro ioofL , . . —

,
— iofl . —

mithin 10. pro Cent und nicht höher angesetzt werden
solle . Und gleichwie dasicmgc , was in Geld besteht ,
bereits seinen gesetzten Anschlag hat , so soll in Betreff
der Naturalien folgender Anschlag zum Grundsatz
dienen , als :
Waizen der Sester — — 22 ^ kr.
Roggen oder Korn der Sester — ifc-J —
Gersten der Sester — — 15 —
Haber der Sester — — 10 —
Eine Hucn — — 8 —
Ein Gullrr — — 5 —
Ein Kappau« — — ia —

Eyer i Stück zusammen
Wein jeder Saum —
Oel jedes Maas —
Wachs das Pfund —
Nuß der Sester —
Ackerdvhncn der Sester
Erbsen der Sester

4 st.
i kr»

15 —
45 —
15 —
18 —
22^ —

Wann aber ausser diesen gewöhnlichen Gattungen der
Naturalien andre in das zu rcnovirende Bcrein kom¬
men , so soll deren Veranschlagung zu Geld nach dem
hensckafftiichcn Cammertax regulier , im Fall aber
das Gefall keinen vestgefttztcn Cameral- Anschlag hätte,
dieser nach jenem Nalurali , so vorstehender masten von ei¬
nigen Gattliiigcn ansgesctztworden, provortionirtwerden .

2 ) Charta fignata Unsers Confirmatioas- Rcscripis
zur PnblicativnS- Erlaubnis — 15 kr.

3) Pro coneeiiione der BcreiniglMgs - Vor-
uahm . wie eben gemeldet , (

*) — 15 —
4
'
) Eingang und Schluß im Verein für

den dasselbe verfassenden Beamten — 2 st. _
5) Abschreib- Gebühr das Blatt ä 6 kr .

oder der Bogen — —
6) Stcmvelbögcn, D viel zu dem an den

Bereins Eigenthümer zu erpedircnden Origi¬
nal nöthig , jeder st z kr. ohne Unterschied,
ob das Gefall grösser oder kleiner fty ,

7) Dagegen foll die besondere Anrech-
nui,g des Papiers bey dem gcsiempftlten
Bcrein nicht , sondern nur bey »encin statt fin¬
den , rvelches bey den hcrrschafftlichen Acten
in der Canzley bleibet,

12 -

3 —

(*) Bcedemahi wird im Oesterrcichifchen nur Charta
fignata IO kr. angefetzt , welches die einige Diffe¬
renz ist.



8) sodann
'

bjf obige Wfchristgebühr nicht
nur ron dem der Partie hinausgebcnden Ori¬
ginal sondern auch von dem bey der Canz-
iey bleibenden Exemplar bezahlt werden /
welches jedoch

q) nur von diesen ress 2 original Exem-
Wrien zu verstehen ist / da vor eme dritte Ex¬
pedition von de» Partien nichts bezahlt wer¬
den soll .

10) Sicgelgeld für Unser Inflegc! ohne
weitere Anrechnung eines etwa veygcdruekren
Gcmeinds - oder Gerichtssiegcts — Zokr.

11 ) Kür Unterschrift des herrschaftlichen
Ober - oder Unterbeamten / der nach dem
Schlns des Vereins neben dem Herrschaft
Lieget sich namentlich und eigenhändig zu
unterschreiben hat / soll bezahlt werden. o

12 ) Eine Kapsel soll nunmchro gänzlich
weggelaffen werden , und ist statt dieser
das Sigill unten am Beschluß auf das
Pappier selbst über die durchzizziehende seidene
Schnur aufzudruckcn / michin wird dafür
bezahlt. — — o

iz)Einbinderlohnsinnt der seidenenSchnur/
welche dergcstalten einzuziehen ist / daß dic-

Cit itiones
Crttlftrubf . Da die Katharina Brauyin und die

Mrünemapcrische Wittib zu Grabe» / um die Ueber-
lassung des ihren zwey vor zo Jahren nach Pcnsilva-
nicn gezogenen ledigen Schwestern , Namens Elisa und
Margaretha Lindin , angcfastencn Vermögens gegen
Cautiou angcstanden haben / So werden beede letztere
oder deren allcnfatlsige Leibes - Erben in Gemäßheit
eines ergangenen Fürstl. RcgicrungsDecret hiermit edic-
taliter unter Anberaumung eines Termins von sechs
Monaten & (ub praejudicio , daß im nicht Erscher -
nuugs- Fall vor allhicßigem Fürst! . Oberamt ihr Ver¬
mögen ihren nächsten Anverwandten erga cautionem
alsdann ausgefolgt werden solle andrirch citirt und
vorgcladen . Carlsruhe den aoten Iuny 1733 .

Hochfürstl. Markgrafl. Lad . Oberamt allda«
Lmmendingcn. Nachdenlö̂ philipp Volkmar ein

von Alsfeld aus ' Hessen gebürtiger Strnillpfwirker
Gefell der einige Zeit hier in Arbeit gestanden , gleich
darauf als er von Laiharina Riesin von hier
zum Schußligerer mld Vgtier ihres unehl . gcbohrnen
Kindes angegeben worden

'
von seinem Meister heimlich

entwichen / und man bishero feinen Alifenthalt nicht
ausforscheu können. Als wird derselbe in Gcfolg er¬
gangenen hohen Regicrungs Befehls hicmit dergestalten
rdictaliter citirt und vorgeladen / daß er a dato an ,
Hennen 6 Wochen wovon ihm 2 für den ersten 2 für

selbe alle Böge« / beyde Ende der Schnuraber da ; darauf zudrückende Siegel vcst zu¬
sammen fasse / und keine Bögen lberausge-
nomme >. / oder untergeschoben werden kön¬
ne» / beyäufig — — iss.
weiches aber die Parthey / deren Wiükühr
die minder oder mehr kostbahre Art her Ein¬
bindung überlassen bleibt / nur von dem für
sich erhaltentcii gesiegelten Hauvtorsginal zu
bezahlen / an jenem aber , welches den der
herrschaftlichen Canzicy bleibt / für Emdrn -
dungskosten nichts z» tragen hat.

14) Das Pvstgeld soll in so weit in Aus¬
rechnung kommen / als die desfallstge Ausla¬
gen erforderlich sind / und bescheinigt »verdca
können / und jo

15 ) soll es auch wrgci» des BottenlohnS
gehalten werden .

16) Diäten oder Tagsgebührev dem Be¬
reinigungs - Beamten — 2 st, 32 kr.
täglich / woraus derselbe aber Kost / Quar¬
tier / Holz / Licht und dergleichen Kosten in
und ausser dem Wirthhaus ohne die mindeste
weitere Aufrechnung bestreiten soll .

(Die Fortsetzung künftig .)ediäales .
den andern und 2 für den gten und letzten Termin
anberanmt werden / vor hiesigem Oberamt erscheinen
und über die ihm gemachte Anklage sich verantworten
widrigenfalls sich aber gewärtigen solle / daß er auch
in dieser ferner 2ten Unzuchts Sache während feinem
hiesigen Alifenthalt / in Contumaciam pro patre fpurü •
tum anneais erkannt werden wird . Signatum Em-
mcndingcn den 2zten Inny 178z.

Hochsürstl. Markgrafl . Bad. Oberamt der Mark«
grafschafr Hockbcrg allda.

Müllheim. Demnach Johannes Lodtn Webcr-
Handwercks , weicher zu Thiengcn hiesiger Herrschafft
den 21 stcn Januar 17z- gcbohren , und sich amiy
1762 zu Paar im Elsaß häuslich niedergelassen/ nach
Verfluß dreyer Jahren aber wieder von seiner Frau
wegbcgeben , nun feit 16 Jahren nichts mehr von
sich hat hören lassen / »mmittelst aber demselben bey
feiner Eltern Vermögens - Ucbcrgabe einiges Vermögen
von ertlichen hundert Gulden zugefallen ist , um wel¬
ches sich thcils fein zurückgclassencs Weib , thcils feine
Anverwandte , melden ; als wird er , Johannes 1>s»
bin, oder wer fein rechtmasiger Leibcscrb wäre , hie¬
durch öffentlich ein für allemal vorgeladen , binnen zMonaten von dato an , sich hier bey Oberamt um be¬
fragte Erbschasst entweder in Person oder durch ge¬
nugsam Bevollmächtigten geziemend zu melden , und



i

i

juc ErbschaW - Ansprache die gehörige Legitimations-
Urkunde » zugleich beyzubrmgen , immasscn widrigen¬
falls das Vermögen nach Masgab FüLffl . Lanbrechts
vertheilt werden solle. Signatum Müllheim den

- ssten Iun . 1783 .
Hochfürstl . Markgräfl. Bad . Gberamt allda.

Ldcrstein . 8rantz Georg Gramer des Gcrichts -

manns und Sternenwirths Rramers lediger Sohn
von Ottenau , welcher wegen incorigibler liederlicher
Anführung , herumzichcn im Müssigang , Schulden -

machcn und gcthaner Bedrohung von Mordbrennercy

gefänglich eingezogen und ins Znchthauß condemnirt

worden , vor feiner Abführung aber Gelegenheit zum
Entweichen gchmden , und sich bishero nicht wiederum ge¬
sellet hat , wird hiermit auf eingelangten Hochfürstl .
Negierungsbcfchl mit dcnl Anhang öffentlich vorgela -
dcn , daß , wenn er biunen 6 Wochen nicht erscheinen

wird , fein Namen an Galgen geschlagen , und er un¬
ter confiscirung seines Vermögens deren Fürstliche »
Landen ans ewig werde verwiesen iverden . Signatum
Gernsbach den ziten Juny 173z .

hochfürstl . <> beramk der Grafschaft Eberstein ,
p ^ zheim . Der vor einigen Wochen , heimlich

ausgetrettene dayiesige Burger und Flaschner Conrad
Skephani wird andurch edictalitcr vorgcladen , daß
er innerhalb dreißig Tagen von heute an gerechnet ,
dahier erscheinen , mit feinen Gläubigern liquidiren ,
die Mittel zu ihrer Befriedigung anzeigen , und zu¬
gleich der Erledigund des Evcutual Abtheilungs Ge¬
schäfts rnit seiner Ehefrauen aiiwohncn , im,8 ! ichter -
fchemungsfatl aber sich gewärtigen solle , daß gegen
ihn nach Ordnung Rechtens alsdann vorgcfahren wer¬
den wird . Signatum Pforzheim de» *2oten Inny
1783 . Hochfürstl . Gberamt allda .

Gertcbtliche Nortficarlonen .
Carlsruhe . Eine Frauensperson , die sich unter Durlach . Wer an dm schon vor to Jahre » ver -

dcm Rainen Maria Theresia von Boos , vor eine storbcnc » und iu di« Ganth gerathencn hiesigen Bur -

ausgcsprungcne Nonne ausgegebcn , hat dahier aller - gcr und Apvthceker wolfgang Hauser eine Forde -

ley Schulden contrahirt , und , ohne solche zu bezahlen , rung zu machen hätte soll diese in Gemäsheit , gnädig¬
sich heimlich wegbegcbcn . Da nun über die »veuigc , ster Verfügung vom i8ten lmjus HRN . 672g . de

von ihr zurückgelassenc Effecten der Ganth gemacht novo wieder liquidiren , da die vorherige Liquidations¬
werde »» wird , so hat sich dieselbe binnen 6 Wochen

'Acten ab Händen gekommen , und wird Terminus
um so gewisser dahier zu gellen , und Red und Ant - ad liquidantum & cei -fandum fuper jure prioritatis
wort zu geben , als widrigenfalls nach rechtlicher Ord - lud peena pracluü auf den 7km August a. c. hiermit

nung vorgefahren werden wird . Signatum Carlsruhe anbcrauint wird . Durlach den aasten Inn . 1783 .
den lhteit Iun . 1783 . Vigore Commiiiionis .

von Gberanito wegen . Sradtschreiber Schäfer .
Müllheim . Alle diejenige , welche an das vcr - Emmeudingen . Alle diejmige , so an Baltafer

schuldete Vermögen der Lorenz Iuugischrn Eheleute Ehret , und Michael Hag , beede Burger Und Schu -

, u Ballrechten , etwas zu fordern haben , sollen sich rnacher zu Wcissweil , rechtinäsige Forderungen zu ma -

bev der auf Montag den 3osten dieses laufenden Mo - chcn haben , werden hiemit bis Dienstag den raten
» als Juny angcstelllen Liquidation - und Prioritäts - Iuly a . c. welcher Tag pro termino peremtorio an -

Handlung mit ihren Urkunden um so gewisser zu Ball - gefetzt worden all liquidandun » fub poeua praec '.ufi der -

rechten in dem dasigrn Storckenwirthshaus vor dem gestalten vorgrladen , daß sie an obigem Tag zu guter
Oberau tlichcn Commissario einfinden als inan sie bry Vormittagszeit in dem Wirlhshauß zum Erbprinz ,
nicht geschehender Erscheinung mit ihren Forderungen unter Mitbringung ihrer Bcwciß Urkunde erscheinen ,
abwcisen wird . Signatum Müllheiin , den rylen und das weitere abwarten sollen . Emrnendingm den

Juny 1783 . 23ten Juny 1783 .

Hochfürstl. Markgräfl . Bad . Gberamr allda . 8ürstl . Markgräfl . Badisches Gberamt allda .

Sachen so zu verleihen sind.
Carlsruhe . In des Karners hintern Behausung für ledige Leute vercheilt iverdm ; und ist bis den

in der Waldhorngaß , ist der ganze ober « Stock zu 23sten Iuly zu beziehen .

verleihen , bestehet in 3 Zimmern , Kuchen , eine Kam - Carlsruhe . Beym Handelsmann Roman « wird

mer auf dem Speicher , verstbloffenen Holzromis , und in der obcrn Etage ein Logis leer , es kan alle Tag
Gebrauch des Wasch - und Backhauses ; es kan auch besichtiget und bis den rzsten Iuly bezogen werden .

Sachen so zu versteigern sind .
Carleruhe . Da auf die unterm 2Zftcn dieses Mo - neben einander liege,chen , in die Gannthmaffe der

nars vorsearmmene Versteigerung der beedrn dahier Strauswirth Surrerischen Eheleuten gehörigen zwey -



stockigen Häuser , wegen M allzuniedcrn Gebots - die
Ratification nicht erfolgt ist , so hat man deren aWr-
weite Versteigerung auf Montag den yten Jul . Nach¬
mittags um 2 Uhr auf dem allhicsigen Rathhans
ohne Vorbehalt einer weitern Ratification ftstgesetzc ,
und dabcy beschlossen , sothane Hauser , die fügTch se-
parirt werden können , je nachdem sich Liebhaber er¬
zeigen , einzeln hinzugeben , welches zu jedermanns
Nachricht anmit bekannt gemacht wird . Carlsruhe
den 27sten Jun. 178 ' .

Hochfürstl. Uflarkgräfl. Badisches (Dberamt allda .
Eittingen . Den 7ten zukünftigen Monats Jnly

werden von seiten allhiesiger Spitalverwaitung unter
vvrbehaltcnder gnädigster Ratification nachstehende
Frnchtsortcn , als : Korn 200 Malter . Dürftet 52Mltr. 5 Sr . Gersten 88 Mltr. Habern >8 Mltr.
Erbsen und Wicken t Mltr. Magsamen 2 Mltr. und
Recbs 1 Mltr. auf öffentlicher Steigerung ausgcsezt
und an die Meistbietende gegen baare Bezahlung über¬
lassen werden ; dieienige so hierzu Lust haben , können
sich also grmeldtcn Tag Nachmittags um 1 Uhr in
dem Spital einfinden und der Steigerung beywohncn.
Ettlingen den zoten Jnny 178z.

Hochfürsti. Spitaiverwallung dasalbst.

Emmendingen. Auf kurzhmiges Absierbeu de-ObcrmüllcrS Wolfe» von hier , gedencken kessenWittwe und Pffcgcre feiner Kn:der , die , leztern da»
hier znsteheiide Herrschasstliche Erblehnmühle, beste¬hend in einer wohlgelegcncn grrannugen Behausung ,Hof, Scheuer und Stallung, 2 Mahlgängen imd er-ncm Gcrbgang samt der dazu gehörigen Ochltrotteund Hannfteibe, einem einen halben Zweitel grchcnKu¬
chen- Baum - und Grasgarten , auch einer dabcy ge¬legenen i Juch starken Matte , bis Montag den 14.nachstkommcndcn Monats July , Nachmittags auf dem
dahicsigen Rathhauß unter annehmlichen Conditionenauf z Jahr laug in öffentlicher Steigerung zu verleh-nen ; welches des Endes andurch bekannt gemachtwird , damit der foistja Lust tragende , unter M . tbrin-
gr.ng eines beglanbten Attestats , in Ansehung seinesVcrmögens '̂ ind Aufführung, an rrwehntem MontagNachmiitagS um 2 Uhr auf dem hiesigen Rakhhaus
sich cinfinden , und dein weitern abwarten möge ;wvbey zur vorläufigen Nachricht dient , daß ein künf¬tiger Beständer eine Cautio » von 600 fl . zu stellen
habe. Emmendingcn den arsten Jun . 178z.

Kürst ' . Nlarkgräfl. Lad. (Dbrramr allda.

Sachen , so gesucht werden .
Earlsruhe . In der hinterlüsieiien 6!bll0tbeqno ^uillsume Tbomos Ravnsl. Da nun zu vermukbendes verstorbenen französischenBrigadier , Herrn Baron daß solche ansgelichen worden , so lverden dicicniae diele Korr fehlen die z erstere Theile der hiitorie phi- davon Wissenschaft haben , ersucht , svlch.s in eemlofopbique & politique de* etabliüement & du com- Mackivttlschci ! CvMtoir aNMigeN .rnerce des europeens dvus les deux indes &c. par

Larlsruhe . In der M§ llerifchen Buchhandlung
i« Hamburg , und in Carlsruhe dcy Herrn Hofbuch-
händlerMacklvlk wird 1 fl. 45 kr . oder Rthlr . 4 G.
Pränumeration angenommen auf das neueste Handbuch
für Frauenzimmer, 2 Bände mit Kupfern -tte ganz
umgcarbritete und starck vermehrte Auflage. Der La-
dtttpreiß ist nachher 2 Thaler. Es wird zur Michae¬
lis « Meße geliefert und die Nahmen der Herrn Prä-
uumeranten lverden vorgedruckt.

Durlach. El'nenr geehrten Publico wird hierdilrch
ergebenst bekannt gemacht , daß das VapferUche
Reichs Postamt Durlach nunmehro und von heute
an in der Sradt im Rloffifchcn Haufe , neben der
Wohnung des Herrn Hofrath und Oberamtmanns
Posselt , am Marckt angelegt worden ist. Hiefelbst nun
werden die Briefe zur Reitenden post , in nachgr-
meldten Stunden , angenommen :

von 7 bis t i Uhr
Vormittags,

voll 2 bis b Uhr
Nachmittags,

von 8 bis ti Uhr
Vormittags,

von 2 bis 6 Uhr
Nachmittags.Es wird zwar ausser diesen Stunden das werthePublicum avch bedient nur inuß keine Gewohnheitdaraus gemacht werden . Beschwerte Briefe — Geld -

bricfe — Geldpaquetr — andere kleine und große
Paquete lverden von der fahret,den Postamt« Ex¬pedition in der Vorstadt in de Blume nach wievor , fernerhin angenommen und abgesandt . Durlachden 4»>t July 178Z .

Rapstrlich Reichs » Post,Amt .
wepe .

Postverwalter.

Nachricht .
Täglich im Sommer.

Im Winter
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